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Fraktion 
Während wir Abgeordneten in der regulären Frakti-
onssitzung waren, saßen diese Woche in einem 
Raum gleich nebenan Olaf Scholz, Robert Habeck 
und Christian Lindner mit den Fraktionsvorsitzenden 
zusammen, um eine Einigung zum weiteren Verfah-
ren beim Heizungsgesetz herzustellen - Rolf Mützen-
ich musste dabei zwischen beiden Sälen hin- und 
herwechseln. Es ist gut, dass sich die Ampelfraktio-
nen darauf geeinigt haben, den Gesetzentwurf zeit-
nah in den Deutschen Bundestag einzubringen. Wir 
werden im Parlament dafür sorgen, dass der Umstieg 
auf klimaneutrales Heizen in den nächsten 20 Jahren 
für alle möglich ist und niemand überfordert wird. 
Die nun kommenden parlamentarischen Verhandlun-
gen werden von einem beschlossenen Eckpunktepa-
pier flankiert, das wesentliche Punkte festhält (hier 
mehr zur Wärmewende). Zuvor wurde in der Frakti-
on ein Positionspapier vorgestellt, das einen besse-
ren Schutz von Kindern vor sexualisierter Gewalt 
fordert. Der Schutz von Kindern und das Verbot des 
Verbreitens von Material von Missbrauch müssen 
noch konsequenter um- und durchgesetzt werden. 
Wir haben einen Handlungskatalog für Aufarbeitung, 
Vorbeugung und Strafverfolgung erarbeitet. Wir wer-
den uns dafür einsetzen, dass unsere Vorschläge um-
gesetzt werden. Mit unseren Koalitionspartnern wer-
den wir uns dazu eng abstimmen. Wie am Freitag im 
Plenum (beeindruckende Zeitzeugenberichte und 
sehr gute Rede von Frank-Walter Steinmeier!) ist 
auch in der Fraktion an den 70. Jahrestag des Volks-
aufstands in der DDR am 17. Juni 1953 erinnert wor-
den. Nicht nur dieser Jahrestag zeigt uns erneut, wie 
wichtig es ist und bleibt, unsere demokratischen und 
freiheitlichen Werte entschieden zu verteidigen. 
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Plenum  

Neben der viel beachteten 1. Lesung zum Gebäu-
deenergiegesetz standen in dieser Plenarwoche eine 
Reihe weiterer wichtiger Themen auf der Tagesord-
nung: So wurde die Nationale Sicherheitsstrategie 
beschlossen. Die Nationale Sicherheitsstrategie defi-
niert Sicherheitspolitik umfassend. Darunter verste-
hen wir das Zusammenwirken aller relevanten Ak-
teure, Mittel und Instrumente, durch deren Ineinan-
dergreifen die Sicherheit unseres Landes umfassend 
erhalten und gegen Bedrohungen von außen ge-
stärkt wird. Außerdem haben wir entsprechend einer 
EU-Maßgabe die Rechte von entsandten Kraftfah-
rern  gestärkt: Konkret ist vorgesehen, eine Melde-
pflicht für im EU-Ausland ansässige Arbeitgeber ein-
zu-führen. Sie sollen digital über das sogenannte Bin-
nenmarkt-Informationssystem registriert werden. 
Um zu überprüfen, ob die Rechte von Beschäftigten 
eingehalten werden, müssen Arbeitgeber ihren Fah-
rern bestimmte Unterlagen zur Verfügung stellen, 
die diese dem Zoll auf Verlangen vorzulegen haben – 
darunter Gehaltsnachweise, Arbeitsverträge und 
Aufzeichnungen des Fahrtenschreibers. Wenn Ar-
beitgeber gegen diese Vorschriften verstoßen, kön-
nen Bußgelder verhängt werden. 

Ich selbst durfte zum Tierhaltungskennzeichnungs-
gesetz sprechen - wir bekommen endlich eine staat-
liche, verpflichtende Haltungskennzeichnung, die der 
Verbrauchertransparenz dient, aber vor allem auch 
den Tieren nutzen wird und nicht zuletzt auch den 
Landwirtinnen und Landwirten (komplette Rede 
hier). Weitere Themen waren u.a. Digitalisierung im 
Bauwesen, eine aktuelle Stunde zum zunehmenden 
Medikamentenmangel sowie das Ökolandbaugesetz 
und der Umgang mit Küken. 

https://www.spd.de/waermewende?utm_term=1&utm_campaign=geg&utm_source=nl&utm_medium=email&utm_content=lp
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2023/kw24-gedenkstunde-17-juni-951226
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2023/kw24-de-gebaeudeenergiegesetz-952846
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2023/kw24-de-gebaeudeenergiegesetz-952846
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2023/kw24-de-nationale-sicherheitsstrategie-950390
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2023/kw24-de-entsenderecht-950412
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2023/kw24-de-entsenderecht-950412
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2023/kw24-de-tierhaltung-952784
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2023/kw24-de-tierhaltung-952784
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2023/kw24-de-bauleitplanverfahren-950400
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2023/kw24-de-bauleitplanverfahren-950400
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2023/kw24-de-aktuelle-stunde-medikamentenmangel-952816
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2023/kw24-de-oekolandbau-952332
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2023/kw24-de-oekolandbau-952332
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 Mutterschutz für Gründerinnen 
und Selbständige Nachdem ich erst am Sonntag in Bookholzberg 

an der Eröffnung des neuen THW-Gebäudes teil-
genommen hatte, traf ich dann am Montag-
abend in der Landesgruppensitzung erneut auf 
Manuel Almanzor (Landesbeauftragter des THW 
LV Bremen/Niedersachsen) und Ralf Bloß 
(Landessprecher THW Bremen). Wir sprachen 
(hier im Bild mit Siemtje Möller) über die Stär-
kung des Ehrenamts, die Bedeutung des THW in 
diesen herausfordernden Zeiten und über die 
Zusammenarbeit zwischen Bund und Land. Das 
THW leistet großartige Arbeit, die wir immer 
weiter unterstützen werden! 

Bei der 62. Seeheimer Spargelfahrt auf dem 
Wannsee konnte man sich mit vielen Weggefähr-
ten und Freunden austauschen. Nach gelunge-
nen Redebeiträgen von Olaf Scholz und Lars 
Klingbeil kamen auch die Gäste, Christian Lindner 
(FDP) und Cem Özdemir (Bündnis 90/Die Grü-
nen), zu Wort. Am Ende des Tages zeigt sich: Die 
Ampelregierung arbeitet zielorientiert zusam-
men!  
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Neben meinen Reden zur Tierhaltungskennzeich-
nung und zum Ökolandbau habe ich diese Woche 
auch in der Debatte über Mutterschutz für Grün-
derinnen und Selbständige das Wort ergriffen und 
die Problematik um den Blick auf die Landwirt-
schaft ergänzt: Frauen sind auch hier noch vielfach 
benachteiligt und schlechter abgesichert als Män-
ner, obwohl sie erhebliche Verantwortung tragen. 
Das muss sich ändern, auch wenn hier noch ein 
langer Weg vor uns liegt - allein beim Landeigen-
tum gibt es ein drastisches Ungleichgewicht. Die 
komplette Rede ist hier zu sehen. 
 

 Treffen mit Floristenverband 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Präsident des Floristenverbandes, Klaus Götz 
(links) und der Ehrenpräsident, Helmuth Prinz 
(rechts), haben mit meiner Kollegin Sylvia Leh-
mann und mir über die Herausforderungen der 
Floristenbranche gesprochen. Diese leidet, wie 
viele andere auch, unter Nachwuchsmangel. Der 
Verband wirbt daher auf vielen Ebenen für diesen 
bildhaft schönen Beruf. Zukünftig will sich die 
Branche auch im Bereich der Nachhaltigkeit (CO2-
Abdruck, Pflanzenschutzmitteleinsatz, Arbeitsbe-
dingungen) in der Schnittblumenproduktion und 
beim Transport stärker einbringen.  

THW bei der Landesgruppe 

Seeheimer Spargelfahrt 

https://www.bundestag.de/mediathek?videoid=7554988#url=L21lZGlhdGhla292ZXJsYXk/dmlkZW9pZD03NTU0OTg4&mod=mediathek

